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TRADITIONELLE VOLKSMUSIK LEBT
Drittes Musikantentreffen in Aicha vorm Wald

Aicha vorm Wald. Nach dem überwältigenden Erfolg der ersten bei-
den Musikantentreffen mit  traditioneller Volksmusik letzten Jahres 
gibt es heuer wieder eine Fortsetzung. Mit viel Musik und guter Lau-
ne werden wieder sechs verschiedene Gruppen von Volksmusikan-
ten ihr Können unter Beweis stellen und einen musikalischen Abend 
mit bester Unterhaltung gestalten. Die Organisatorin Alexandra Sim-
mel hat wieder alle Hebel in Bewegung gesetzt, um erneut hochka-
rätige Musikanten nach Aicha zu holen. Dabei sind die Bründl 
Musikanten, die Hoabergmusi, Simon und Michi mit Alex, die Woal-
fastoana Tanzlmusi, Fiahoiza Tanzlmusi und die Ohrwaschlschin-
der. Insgesamt 31 Musikantinnen und Musikanten spielen auf und 
werden den Saal sicherlich wieder zum Kochen bringen. Kultur kommt 
auch von Können, und davon kann man sich im Staudersaal zu Aicha 
gerne persönlich überzeugen. Immer wieder erstaunlich, wie Volks-
musikanten ganze Abende in den unterschiedlichsten Zusammen-
setzungen aufspielen können, ohne ein einziges Notenblatt bemühen 
zu müssen. Der Genuss bei diesem stimmungsvollen Abends wird si-
cher nicht zu kurz kommen, wenn man sich rechtzeitig einen Tisch 
bei der Gastwirtsfamilie Stauder reserviert. Eintritt ist frei. Musikan-
tentreffen am Freitag 17. April ab 19:30 Uhr im Gasthof zur Post, Am 
Kirchplatz 3, Aicha vorm Wald (Tel.: 08544/382). 

Beim Musikantentreffen mit traditioneller Volksmusik beim Stauder-Wirt 
in Aicha v.W. ist beste Stimmung garantiert.�   Foto: Kreipl

Aicha vorm Wald. In der Pizzeria Gardasee fand die ordentliche Jah-
reshauptversammlung des SV Aicha vorm Wald statt. Neben den 
Berichten aus allen Abteilungen standen die turnusmäßigen Neu-
wahlen im Mittelpunkt der Versammlung.
Im Fußballbereich wurde über eine positive Entwicklung berichtet. 
Die erste Herrenmannschaft belegt aktuell einen vorderen Tabel-
lenplatz, zudem ist es gelungen, erstmals wieder eine zweite Her-
renmannschaft in den Spielbetrieb zu integrieren. Auch im 
Jugendfußball ist der Verein mit eigenständig gemeldeten Mann-
schaften von der G- bis zur B-Jugend breit aufgestellt. Ergänzt wird 
das Angebot durch eine aktive Altherrenmannschaft. Auch aus den 
Abteilungen Tischtennis und Volleyball wurde von einem geregel-
ten Trainings- und Spielbetrieb berichtet.
Bei den Neuwahlen wurde Johannes Kilian zum ersten Vorsitzen-
den, Sebastian Stauder zum zweiten Vorsitzenden und Steffi Hat-
zesberger zur dritten Vorsitzenden gewählt. Das Amt des Kassiers 
übernimmt Benedikt Winter. Die neue Vorstandschaft setzt sich 
aus einer guten Mischung aus erfahrenen und jungen Kräften zu-
sammen und blickt positiv in die Zukunft.
Nach über zehn Jahren in der Vorstandschaft stellte sich Markus 
Sattler nicht mehr zur Wahl. Er wurde für sein langjähriges Enga-
gement, insbesondere im Zusammenhang mit dem Neubau des Ver-
einsheims, besonders gewürdigt.

GENERALVERSAMMLUNG
DES SV AICHA VORM WALD

Die neu gewählte Vorstandschaft des SV Aicha vorm Wald nach der 
Generalversammlung.� Foto: Verein
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Fürstenstein. Am Donnerstag, den 19. März, 
lädt der Fürstensteiner Bauernmarkt von 
9:00 bis 12:00 Uhr auf den Rathausplatz in 
Fürstenstein zum „Frühlingserwachen“ ein. 
Besucher dürfen sich auf einen besonderen 
Markttag mit zusätzlichen Angeboten rund 
um Garten, Natur und regionale Produkte 
freuen.
Neben den gewohnten regionalen Anbietern 
ist Blumen Koller mit dabei und bringt eine 
große Auswahl an frischen Blumen, Krän-
zen, Dekorationen sowie Jungpflanzen für 
den eigenen Garten mit. Der Marktplatz zeigt 
sich an diesem Tag besonders farbenfroh und 
lädt zum Stöbern und Verweilen ein.
Ein weiteres Highlight ist die Kräuterwan-
derung der Öko-Modellregion Passauer 

Oberland. Gemeinsam entdecken wir hei-
mische Wildkräuter rund um den Bauern-
markt und erfahren Wissenswertes über 
ihre Verwendung. Im Anschluss werden die 
gesammelten Kräuter in einem praxisnahen 
Workshop mit einfachen Rezepturen für 
Hausapotheke und Kulinarik weiterverar-
beitet. Anmeldung unter:
oekomodellregion@passauer-oberland.de
Natürlich dürfen auch die bewährten Markt-
produkte nicht fehlen: Frisches Gemüse, Kä-
se- und Milchprodukte, Honig, Essig- 
Spezialitäten, Rosswürste, Wildprodukte so-
wie frisch ausgezogene Bauernkrapfen sor-
gen für ein vielfältiges regionales Angebot. 
Für den kleinen Hunger gibt es außerdem 
frische Wildburger.

Ein Besuch lohnt sich – für alle, die den Frühling 
regional, genussvoll und naturnah erleben 
möchten.� Foto: Gemeinde Fürstenstein

FRÜHLINGSERWACHEN AM FÜRSTENSTEINER BAUERNMARKT

Fürstenstein. Am letzten Samstagabend im 
Januar lud der Pfarrgemeinderat Fürsten-
stein zum Pfarrverbandsball ins Gasthaus 
Kerber. Die drei Musiker von „Die Dua-
wechsler“ sorgten mit einem Mix aus Klas-
sikern und Hits für Stimmung auf der 
Tanzfläche. Für besondere Begeisterung 
sorgten die zwei Auftritte der Jugendgarde 
der Faschingsgilde Büchlberg, die mit ih-
ren schwungvollen Tänzen das Publikum 
mitrissen. Ein weiteres Highlight war die 
große Tombola mit attraktiven Sachprei-
sen, die für Spannung und Freude bei den 
Gewinnern sorgte. 

Die Jugendgarde der Faschingsgilde Büchlberg sorgte beim Pfarrverbandsball in Fürstenstein für 
beste Stimmung im Saal.� Foto: Strahberger

PFARRVERBANDSBALL IN FÜRSTENSTEIN
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Tittling/Berlin. Großer Erfolg für den RSC 
Tittling: Der Tittlinger Verein erreichte 
beim Bundesfinale der „Sterne des Sports“ 
in Gold 2025 in Berlin einen hervorragen-
den vierten Platz und zählt damit zu den 
bundesweit vorbildlichen Vereinen im ge-
sellschaftlichen Engagement. Die Aus-
zeichnung wurde im feierlichen Rahmen 
von Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier überreicht.
Qualifiziert hatte sich der Verein mit dem 
Projekt „RSC Tittling – durch unseren Ver-
ein wird aus einem ‚ICH‘ ein ‚WIR‘“, das 
zuvor bereits auf lokaler und Landesebene 
ausgezeichnet worden war. Seit vielen Jah-
ren verbindet der RSC Tittling sportliche 
Aktivität mit sozialer Verantwortung und 
gelebtem Gemeinschaftssinn.
Kern des Engagements ist der seit 2015 
veranstaltete „24h Indoorcycling Spenden-
Marathon“, bei dem über 100 Teil- 
nehmende rund um die Uhr radeln, um 
Spenden für Kinder und Familien in Not zu 
sammeln. Dabei kamen bislang mehr als 
500.000 Euro zusammen. Ergänzt wird dies 
durch das Projekt „Radeln mit Senioren und 

behinderten Menschen“, bei dem ehren-
amtliche Rikscha-Fahrer kostenlose Aus-
fahrten ermöglichen und so Teilhabe und 
Begegnung schaffen. Darüber hinaus en-
gagiert sich der Verein stark in der Kinder- 
und Jugendarbeit, in Schulkooperationen 
und bei zahlreichen Gemeindeaktionen. Für 

den vierten Platz auf Bundesebene erhielt 
der RSC Tittling neben der Gold-Trophäe 
ein Preisgeld von 1.000 Euro. Die persön-
liche Gratulation des Bundespräsidenten 
wurde von den Vereinsmitgliedern als be-
sondere Anerkennung ihrer Arbeit und als 
großer Ansporn für die Zukunft gewertet.

Vorstand Herbert Beinbauer (3.v.l.) nahm von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier und seiner 
Gattin Elke Büdenbender (links) den kleinen goldenen Stern des Sports entgegen. Mit ihm freuten 
sich Matthias Bloch (3.v.r.), Vorstand der Raiffeisenbank Passau Nord, DOSB-Vorstandsvorsitzender 
Otto Fricke (rechts) sowie Marija Kolak, Präsidentin des Bundesverbandes der Deutschen Volksban-
ken und Raiffeisenbanken (BVR).� Foto: RSC Tittling

RSC TITTLING GLÄNZT BEIM BUNDESFINALE DER „STERNE DES SPORTS“

Tittling. Dr. Richard Loibl stellt sein Buch 
„Grüße aus dem Wilden Osten“ – Kultur-
geschichte des Bayerischen Waldes auf An-
sichtskarten - persönlich vor, am Freitag, 
06. März 2026 um 19:00 Uhr in der Aula der 
Wilhelm-Niedermayer Grund- und Mittel-
schule Tittling (Theodor-Heuss-Str. 1).
Die Musikalische Umrahmung übernimmt 
der Liederkranz „Dreiburgenland Tittling“.

Dr. Richard Loibl © HdBG (Haus der Bayerischen Geschichte, Regensburg)�Foto: www.altrofoto.de

EINLADUNG – LESETOUR IM „WILDEN OSTEN“

Bannholzstraße 30

            

   

 

 

 

 

 

 

 
 

 

  

TTIITTTTLLIINNGG  ••  PPOOCCKKIINNGG  
 

IIhhrr  FFoorrdd--HHäännddlleerr••  GGeewweerrbbeeppaarrttnneerr  &&TTrraannssiitt  CCeenntteerr  

••  KKaarroosssseerriiee--SSppeezziiaallbbeettrriieebb  ••  KKffzz--WWeerrkkssttaatttt    
  

www.autohaus-unrecht.de 



5

Fürstenstein. Zur Jahresmitgliederversammlung der Hubertusschüt-
zen konnte 1. Schützenmeister Martin Gastinger neben vielen Mit-
gliedern und Ehrenschützenmeister Helmut Hartl auch 2. Bgm. 
Walter Knoller willkommen heißen.
Nach dem Totengedenken folgte der Bericht der Schriftführerin Pe-
tra Sitter über das vergangene Vereinsjahr. Den Kassenbericht trug 
Martin Gastinger in Vertretung von Schatzmeister Karl-Heinz Rip-
ka vor. In der Tagesordnung ging es weiter mit dem Bericht des 
Sportleiters Josef Schiffler über das Abschneiden der Mannschaft 
bei den Rundenwettkämpfen, wo man in der B-Klasse den 5. Platz 
mit einem Ringdurchschnitt von 1294 Ringen erreichte. 
Auch Böllergruppenleiter Walter Hobelsberger blickte auf die Ver-
anstaltungen des abgelaufenen Jahres zurück. Die Neuwahl der Vor-
standschaft unter der Leitung Knollers brachte folgendes Ergebnis: 
Gewählt wurden zum 1. Schützenmeister Martin Gastinger, zum 2.  
Schützenmeister Albert Hartinger, zum Schatzmeister Karl-Heinz 
Ripka, zur Schriftführerin Petra Sitter, zum Sportleiter Josef Schiffler 
sowie zum Böllergruppenleiter Walter Hobelsberger. Zu Kassen-
prüfern wurden Josef Schiffler und Walter Hobelsberger bestimmt.
Im Anschluss folgte die Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder: Für 
25 Jahre Mitgliedschaft wurden Roswitha und Gerhard Klessinger, 
für 30 Jahre Tanja Apostel und Brigitte Saller, für 50 Jahre Walter 
Hobelsberger und Helmut Pockes sowie für 60-jährige Vereinszu-
gehörigkeit Heribert Kubitschek geehrt.
Anschließend standen die Preisverleihung auf die Festscheibe und 
die Bekanntgabe des Ergebnisses der Vereinsmeisterschaft auf dem 

ALBERT HARTINGER IST SCHÜTZENKÖNIG 2026
Ehrungen und Preisverleihung bei den Hubertusschützen

2. Bgm. Walter Knoller (v.l.) gratulierte „Wurstkönig“ Martin Gastinger, Schützenkönig Albert Hartinger sowie Walter Hobelsberger. � Foto: Peschl

Programm. Den 1. Preis auf der Festscheibe errang Josef Schiffler 
mit einem 24-Teiler vor Martin Gastinger mit einem 39,6-Teiler 
und Martin Schwarzbach mit einem 47,8-Teiler.
Die Vereinsmeisterschaft in der Schützenklasse sicherte sich Man-
fred Ripka mit 365 Ringen vor Martin Gastinger mit 350 und Albert 
Hartinger mit 321 Ringen. Mit Spannung erwartet wurde die Pro-
klamation des neuen Schützenkönigs. Die Königswürde für das Jahr 
2026 errang mit einem 74,6-Teiler Albert Hartinger, „Wurstkönig“ 
wurde Martin Gastinger mit einem 140,6-Teiler, „Brezenkönig“ 
Walter Hobelsberger mit einem 337,1-Teiler.

ERHARDT – 
Sonnenschutz für jeden Geschmack bei Fröhler

www.rollladen-froehler.de

94104 Kafering 6 bei Tittling
Tel. 08504 93190 · Fax 08504 93191 · www.rollladen-froehler.de

Rollladen - Jalousien - Markisen
Roll-Sectionaltore
Fenster in Holz und PVC

Zimmer- und Haustüren
Lamellenvorhänge
Wintergartenbeschattung

Wärmepumpen

Heizungen Klima
Sanitär Badsanierungen

Hofmarkstr. 41  Hofmarkstr. 41    94529 Aicha v. Wald  94529 Aicha v. Wald
08544 / 916472  08544 / 916472    info@kuffner-haustechnik.de  info@kuffner-haustechnik.de

Hörmannsdorf 18 1/2 • 94535 Eging am See
T (08544)918489 • M (0160)5816052

Ihr Fenster- und Türenprofi
• Rollladenkasten • Rollladen
• Altbausanierung • Fenster 
• Haustüren • Beschattung 
• Markisen • Kundendienst und Wartung

Axel Weber

Hörmannsdorf 18 1/2

94535 Eging am See

Telefon (0991) 37 17 80

Telefax (0991) 37 17 820

Mobil (0171) 856 85 02

Innerer Rand ist Visitenkartengröße

Martin Kaltenecker

Hörmannsdorf 18 1/2

94535 Eging am See

Telefon (0991) 37 17 8-0

Telefax (0991) 37 17 820

Mobil (0160) 581 60 52
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Hörmannsdorf 36 a • 94535 Eging am See

WAREMA Außenjalousien  

Mit Licht und Schatten 
Räume gestalten.

Der SonnenLichtManager

WAREMA Außenjalousien  

Mit Licht und Schatten 
Räume gestalten.Räume gestalten.

Energie sparen dank WAREMA Sonnenschutz  

Jetzt energetisch sanieren 

Der SonnenLichtManager
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Tittling. Aneinander denken und ein kleines Lächeln ins Gesicht 
zaubern. Mit diesem Wunsch überreichten stellvertretende Senio-
renbeauftragte Regina von Wendland, 3. Bgm. Herbert 
Lorenz und Marktrat Bernhard Grum am Valentinstag an alle Be-
wohner selbstgebackene Herzen. Und zur großen Überraschung  der 
Ordensschwestern, und der Beschäftigten der Senioreneinrichtung, 
ob in der Pflege, Reinigung, Verwaltung oder dem Versorgungsteam 
gab es anerkennend je eine große farbenprächtige Primel.

VALENTINSTAG IM
SENIORENHEIM ST. MARIEN

(v.l.) Herbert Lorenz, Regina v. Wendland, Schwester Irene und Schwester 
Helene, Bernhard Grum, Marktrat� Foto: Privat

RECHTSSICHER VERERBEN
Fachanwalt Ralf Nieke informierte über Testament und Erbfolge

Aicha vorm Wald. Erneut über 100 Besucherinnen und Besucher ka-
men zu einem Informationsabend der neu gegründeten Bürgerliste 
Aicha ins Gasthaus Stauder. Im Mittelpunkt stand ein Vortrag von 
Ralf Nieke, Fachanwalt für Erbrecht, zum Thema „Tipps und Tricks 
für ein rechtssicheres Testament“. Nieke erläuterte anschaulich, wie 
ein Testament klar und rechtssicher formuliert werden kann, und 
zeigte anhand praktischer Beispiele typische Fehler auf, die häufig 
zu familiären Konflikten führen. Zudem ging er auf Fragen zur ge-
setzlichen Erbfolge, zu Pflichtteilsansprüchen und zu individuellen 
Gestaltungsmöglichkeiten ein.

Über 100 Gäste verfolgten den Vortrag vom Fachanwalt.�   Foto: Privat

BIO
QUALITÄT
QUALITÄT

Hier auch lose Erden erhältlich:

Hochbeeterde

sowie auf der 
Kompostieranlage 
Tittling & Albersdorf

Alle Recyclinghöfe  
in Ihrer Nähe!

Wanne (100 l) 
nur 6,50 €

BLUMEN- 
ERDE

45-Liter-Gebinde

7,90 €

GARTEN-
KOMPOST

45-Liter-Gebinde

5,00 €

RINDEN-
MULCH FEIN

70-Liter-Gebinde

6,90 €

PFLANZ- 
ERDE

45-Liter-Gebinde

7,90 €

z.B.

Dann 20266  
hochwertige, torffreie  

Erdenprodukte von uns!

Telefon 09903/920-170

Erhältlich:

Fußpflege
von Petra Kufner

Haarstudio No. 1

Sabine Praml • Vilshofener Straße 21
94535 Eging am See • Telefon 08544/916204

Öffnungszeiten:

Montag – Samstag nur nach 

Terminvereinbarung!

Wir machen Betriebsurlaub

von 6.3. bis 14.3.2026

Naturheilpraxis Ronny Wax · Heilpraktikerin und staatlich geprüfte Physiotherapeutin
Albersdorfer Str. 10 · 94535 Eging am See · Tel. 0 85 44 / 30 97 78

info@ronnywax.de · www.naturheilpraxis-ronnywax.de

Akupunkt-Massage n. Penzel, Bioenergetik, Homöopathie, 
Shiatsu-Entspannungsmassage, Schröpfmassage,  

Physiotherapie (Privatkassen)

WaxRonny

(private Krankenversicherungen)

Praxis für Naturheilkunde  
und Physiotherapie

Naturheilpraxis Ronny Wax · Heilpraktikerin und staatlich geprüfte Physiotherapeutin
Albersdorfer Str. 10 · 94535 Eging am See · Tel. 0 85 44 / 30 97 78

info@ronnywax.de · www.naturheilpraxis-ronnywax.de

Akupunkt-Massage n. Penzel, Bioenergetik, Homöopathie, 
Shiatsu-Entspannungsmassage, Schröpfmassage,  

Physiotherapie (Privatkassen)

Urlaub vom 17.5.2021 bis 21.05.2021

WaxRonny
PRAXIS FÜR NATURHEILKUNDE 

UND PHYSIOTHERAPIE
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Tittling. Mit großem Engagement, sportli-
chem Einsatz und beeindruckender Spen-
denbereitschaft ging der 10. Indoor - 
cycling-Marathon des RSC Tittling erfolg-
reich zu Ende. Über 24 Stunden hinweg 
begeisterte das Jubiläumsevent knapp 
3.000 Radbegeisterte und Besucher und 
zeigte eindrucksvoll, was gemeinschaftli-
ches Engagement bewirken kann.
Insgesamt waren 124 Räder im Dauerein-
satz, 108 in der Halle und 16 auf der Bühne. 
Jede Stunde wurde unter einem neuen mu-
sikalischen Motto geradelt, wobei die kre-
ativen Indoorcycling-Vorfahrer mit perfekt 
abgestimmten Choreografien für mitrei-
ßende Höhepunkte sorgten. In der Dreibur-
genhalle herrschte rund um die Uhr 

ausgelassene Stimmung, die besonders 
nachts durch Lasershows und Pyrotechnik 
zusätzlich angeheizt wurde.
Zahlreiche Firmen, Vereine und Instituti-
onen beteiligten sich mit gemieteten Ma-
rathonrädern, die Nachfrage war erneut 
enorm. Besonders stark vertreten waren die 
Feuerwehren aus Tittling und der umlie-
genden Region.
Ein zentrales Highlight war das herausra-
gende Spendenergebnis. Durch Radmieten 
und großzügige Einzelspenden vieler Un-
ternehmen konnte erneut die Marke von 
100.000 Euro erreicht werden. Direkt im 
Anschluss an den Marathon wurden 
102.900 Euro an 23 Empfänger übergeben. 
Die emotionale Würdigung der unterstütz-

ten Kinder bewegte die Anwesenden tief. 
Ehrenvorstand Günther Schwarzkopf be-
tonte das Recht jedes Menschen auf unein-
geschränkte Teilhabe an der Gesellschaft. 
Vorstand Herbert Beinbauer dankte am En-
de allen Helferinnen und Helfern sowie den 
unterstützenden Tittlinger Vereinen für ih-
ren Einsatz sowie dem Moderator Christi-
an Riesinger, der mit aufmunternden 
Ansagen rund um die Uhr in der Halle prä-
sent war.
Der 10. Indoorcycling-Marathon des RSC 
Tittling hat erneut gezeigt, dass sportlicher 
Ehrgeiz, Teamgeist und ehrenamtliches 
Engagement Großes bewirken können – ein 
Jubiläum, das sportlich wie menschlich 
Maßstäbe setzte.

SPORT, SOLIDARITÄT UND STARKE GEMEINSCHAFT 
Erfolgreicher 10. Indoorcycling-Marathon des RSC Tittling

Über 100.000 Euro für den guten Zweck: Die Beteiligten des 10. Indoorcycling-Marathons bei der gemeinsamen Spendenübergabe.� Foto: RSC Tittling

Anmeldezeitraum: 01.03. – 31.03.2026

Bei Abschluss eines 
60 Wochen Vertrages - 2 Wochen gratis Training
104 Wochen Vertrages - 4 Wochen gratis Training

Du profitierst doppelt davon, denn Dich erwartet:

• Ein auf Dich abgestimmter Trainingsplan, 
der Dich Deiner Sommerfigur ein Stück 
näher bringt

• Individuelle Ernährungstipps

Infos zur Anmeldung erhältst Du bei Anita Bauer unter 0 85 44 / 91 86 80
Wilhelm-Busch-Str. 37 · 94535 Eging am See · Telefon 0 85 44-91 86 80 · E-Mail info@vitalis-eging.de · www.vitalis-eging.de

DEIN SPRINT ZUR SOMMERFIGUR!
Starte durch mit unserer Aktion Starte durch mit unserer Aktion 
und mache Dich Fit!und mache Dich Fit!

Öffnungszeiten 

Fitnessstudio
Montag – Freitag 8.00 – 22.00 Uhr

Samstag 12.00 – 21.00 Uhr

Sonn- und Feiertag 10.00 – 21.00 Uhr

Wellnessbereich
Der Wellnessbereich ist zu den

Studiozeiten immer geöffnet.

Ausnahme:
Dienstag Damensauna 

ab 15.00 Uhr
Keine zeitliche 

Saunabegrenzung!
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LEBENSQUALITÄT IM ALTER
Unterstützung, die ankommt

Neukirchen vorm Wald. Unter dem Titel „Lebensqualität im Alter – 
Wege der Unterstützung“ lud der SPD-Ortsverein Neukirchen vorm 
Wald zu einer Informationsveranstaltung ein, die auf großes Inte-
resse stieß.
Auf Einladung des Ortsvereins informierten ein Team der Malteser 
sowie Vertreterinnen des Maschinenrings über konkrete Hilfsan-
gebote für Seniorinnen und Senioren, die möglichst lange selbst-
bestimmt in den eigenen vier Wänden leben möchten.
Begrüßt wurden die Besucherinnen und Besucher von Irmgard Bier-
eder, Vorsitzende des SPD-Ortsvereins. In ihren einleitenden Wor-
ten betonte sie, dass der Wunsch nach Selbstständigkeit im Alter 
viele Menschen verbinde. Umso wichtiger sei es, frühzeitig über 
Unterstützungsangebote zu informieren, die Sicherheit geben und 
den Alltag erleichtern.
Im Anschluss stellte Harald Schlapps, Vertriebsmitarbeiter der Mal-
teser, zunächst die Organisation und ihr breites Leistungsspekt-
rum vor. Neben dem Hausnotruf ging er auf Angebote wie den 
Menüservice und weitere Hilfen im Alltag ein. Sein Schwerpunkt 
lag dabei auf dem Hausnotruf, den er anschaulich erklärte und auch 
praktisch vorführte. So konnten Fragen aus dem Publikum unkom-
pliziert und verständlich geklärt werden.
Danach informierte Susanne Kiefel über den Menüservice der Mal-
teser sowie über die Möglichkeit, im Rahmen von Patenschaften 
hilfsbedürftige Menschen zu unterstützen.
Ergänzt wurde das Angebot durch den Maschinenring, dessen Ent-
lastungshilfen von Magdalena Schönauer und Amelie Fuchs vor-
gestellt wurden. Dabei wurde deutlich, wie vielseitig Unterstützung 
im Alltag aussehen kann – von hauswirtschaftlicher Hilfe bis hin 
zur Entlastung pflegender Angehöriger.
Einen besonders bewegenden Abschluss gestaltete Sabine Grub-
müller, die sich ehrenamtlich für den Herzenswunsch-Kranken-
wagen der Malteser engagiert. Mit eindrucksvollen und 
emotionalen Beispielen berichtete sie von unheilbar kranken Men-
schen, deren letzter Wunsch – sei es ein Besuch bei der Familie oder 
eine Fahrt ans Meer – mit Hilfe dieses besonderen Projekts erfüllt 
werden konnte. Ihre Schilderungen machten deutlich, wie viel 
Menschlichkeit und Würde in dieser „letzten Fahrt“ stecken.
Die Veranstaltung endete mit einem regen Austausch, bei dem per-
sönliche Erfahrungen geteilt und weitere Fragen zu möglichen Un-
terstützungshilfen gestellt wurden.

Bei der Informationsveranstaltung „Lebensqualität im Alter – Wege der 
Unterstützung“ (v.r.): Sabine Grubmüller, Harald Schlapps, Susanne Kie-
fel, Irmgard Biereder und Werner Nickl jun.�   Foto: Privat

VERKAUFSOFFENER

IN EGING AM SEE
SONNTAG

8. März
12 –  17  Uhr

Großer
Familiennachmittag

· PRIMERL
· PFERDEKUTSCHE
· KETTENKARUSSELL
· ZAHLREICHE FIERANTEN
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Einsendeschluss ist der 10. März 2026

Die richtige Lösung senden Sie bitte
unter Angabe von Name und Telefonnummer an:

� gewinner@dib-verlag.de

� DIB-Regionalmagazin
 Fürstensteiner Str. 24a · 94535 Eging am See 

Gewinnen Sie 
zwei Eintrittskarten 
für das Eginger
Starkbierfest
am 13. März 2026

KREUZWORT-
RÄTSEL-GEWINNERIN
Glückliche Gewinnerin unseres Rätsels 
im Monat Februar ist

Anne-Kathrin Böhm aus Aicha vorm Wald

Gewonnen hat sie einen Gutschein  von
Apfelböck aus Eging am See im Wert von 50 €. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Das letzte Lösungswort war: Eisblumenmeer

„Bäff“ Piendl

13.- 14. März

e g i n g e r

STARK
BIER

Thermenfestsaal
Eging am See

da bobbe

„Bäff“ Piendl„Bäff“ Piendl„Bäff“ Piendl„Bäff“ Piendl„Bäff“ Piendl„Bäff“ Piendl

einlass jeweils ab 18 uhr
live-musik • fassanstich 18.45 uhr • barbetrieb 
TAGESKARTE 18 € • ab sofort erhältlich 
im Electric Beef House, Mühlbergstrasse 5 
EINLASS AB 18 JAHREN • BEGRENZTE SITZPLÄTZE
FREIE PLATZWAHL • KEINE RESERVIERUNG
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Wenn es um wirkungsvolle Anzeigen- und Beilagenwerbung geht.

Laura Karl
Tel. 0 85 44 – 65 23 015
Mail anzeigen@dib-verlag.de

IHRE ANSPRECHPARTNERIN

Hofkirchen

Garham

Iggensbach

Schöllnach

Außernzell

Eging am See

Rathsmannsdorf

Aicha vorm Wald

Fürstenstein

Thannberg

Thurmansbang
Saldenburg

Neukirchen vorm Wald

Witzmannsberg

Tittling

Windorf

Otterskirchen

Zenting

Kirchberg vorm Wald

Ruderting

Tiefenbach

LOKAL.
ÜBERREGIONAL. 

80 AUFLAGESTELLEN HAUSHALTSVERTEILUNG15.600 EXEMPLARE

UNSERE NÄCHSTEN SONDERTHEMEN:

Ausgabe Mai Ausgabe Juli

Ausgabe Juni
Ausgabe April

Ausgabe August

Wenn es um wirkungsvolle Anzeigen- und Beilagenwerbung geht.

Tel. 0 85 44 – 65 23 015
Mail anzeigen@dib-verlag.de

Im DIB-Magazin – dem einzigen überregionalen Druckmagazin
in den Landkreisen Passau, Deggendorf und Freyung-Grafenau – 
berichten wir monatlich über das Geschehen in dieser Region. 

Profitieren auch Sie von attraktiven Anzeigenangeboten, individuellen 
Platzierungsmöglichkeiten und einer effektiven Reichweite in unseren Gemeinden. 
Ob Imageanzeige, Aktionswerbung oder Stellenangebote – wir bieten Ihnen 
maßgeschneiderte Lösungen zu fairen Konditionen.
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Tiefenbach. Bei der Mitgliederversammlung der Sportschützen Tie-
fenbach 1874 e.V. blickte 1. Schützenmeister Florian Stockbauer auf 
zwei äußerst aktive und erfolgreiche Vereinsjahre zurück. Zahlrei-
che Veranstaltungen, starke Jugendarbeit, sportliche Erfolge bis hin 
zur Bayerischen und Deutschen Meisterschaft sowie ein moderni-
siertes Vereinsheim prägten die Zeit.
Besonders erfreulich: Der Verein verzeichnete ein deutliches Wachs-
tum und zählt nun 153 Mitglieder – ein Plus von 26 Prozent seit 2023. 
Auch finanziell steht der Verein trotz hoher Investitionen solide da.
Sportlich überzeugten sowohl Jugend als auch Erwachsene. Die 
jüngsten Schützen holten sogar den Bayerischen Mannschaftsmeis-
tertitel im Lichtgewehr.
Bei den Neuwahlen wurde die Vorstandschaft geschlossen einstim-
mig bestätigt: Florian Stockbauer (1. Schützenmeister), Thomas 
Beiler (2. Schützenmeister), Christoph Binder (Schriftführer) und 
Gerhard Edlfurtner (Sportwart). Neu im Amt ist Hubert Herr-
mann als Kassier. In den Ausschuss wurden Manuela Schlager, 

(v.l.) 1. Bgm. Christian Fürst, Gerhard Edlfurtner, Hubert Herrmann, 
Florian Stockbauer, Thomas Beiler und Christoph Binder� Foto: Verein

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER SPORTSCHÜTZEN TIEFENBACH 1874 E.V.
Andreas Bernhardt, Heinz Hilgart, Monika Hilgart und Nico Eder 
gewählt. Der Verein blickt optimistisch in die Zukunft.

Tittling. Nach der erfolgreichen Wiederauf-
nahme im vergangenen Jahr fand am 11. Ja-
nuar erneut das traditionelle Wildstock- 
turnier des Eisschützenvereins Rothau e.V. 
auf dem Dreiburgensee statt. Ursprünglich 
war der 10. Januar 2026 vorgesehen, doch 
starker Schneefall machte eine kurzfristi-
ge Verschiebung auf den Sonntag notwen-
dig. Trotz dieser Umplanung folgten 34 
Moarschaften aus Stammtischen und Fir-
men der Landkreise Passau und Freyung-
Grafenau der Einladung und sorgten für ein 
stark besetztes Teilnehmerfeld. Der 1. Bgm. 
der Marktgemeinde Tittling, Josef Art-
mann, übernahm erneut die Schirmherr-
schaft und begrüßte die Teilnehmer 
herzlich. Er zeigte sich erfreut über die gro-
ße Resonanz und lobte die hervorragende 

Vorbereitung der Eisbahnen durch den Eis-
schützenverein, die faire und spannende 
Wettkämpfe ermöglichten. Wettbewerbs-
leiter Roland Baumeister teilte die 34 Mo-
arschaften in vier Gruppen ein, bevor Ernst 
Feichtmeier das rund vierstündige Turnier 
anpfiff. Die Atmosphäre war geprägt von 
sportlichem Ehrgeiz, Kameradschaft und 
großem Einsatzwillen. Auch viele jüngere 
Teilnehmer nutzten die Gelegenheit, ihr 
Können auf dem Eis unter Beweis zu stel-
len. Wie bereits im Vorjahr erhielt jede Mo-
arschaft einen Preis, was den Gemein- 
schaftsgedanken und die Freude am Sport 
zusätzlich unterstrich. Die Gruppensieger 
des diesjährigen Turniers waren: „SG Hör-
mannsdorf I“, „Viktoria Bayerwaldring“, 
„EC Sittenberg“, „Stausee Rohrbachholz“.

Sportlicher Höhepunkt für den EV Rothau und 
ein Fest der Gemeinschaft.� Foto: Verein

„WILDSTOCKTURNIER“ AUF DEM DREIBURGENSEE
34 Moarschaften kämpften um die begehrten Pokale und Sachpreise

Politische Anzeige: Auftraggeber: Walter Bauer. Die Anzeige steht im  
Zusammenhang mit der Kommunalwahl 2026. Weitere Informationen zu 
erfragen bei der Verl agsleitung des DIB Regionalmagazins.
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KARRIERE IN DER PFLEGE
Berufsbegleitend zur Führungskraft: Online-Weiterbildung eröffnet neue Aufstiegswege für Fachkräfte

(djd). Wo Herausforderungen wachsen, 
entstehen oft auch neue Chancen. Das trifft 
in Deutschland auf kaum einen anderen 
Bereich so zu wie auf die Pflege. Bis zum 
Jahr 2050 wird die Zahl der Pflegebedürfti-
gen von aktuell 5,6 Millionen auf rund 
7,5 Millionen steigen. Entsprechend hoch 
ist der Bedarf an Menschen, die sich in der 
Pflege engagieren möchten.
Eines der krisensichersten Berufsfelder in 
Deutschland
Die Branche zählt damit zu den krisensi-
chersten Berufsfeldern überhaupt und er-
öffnet engagierten Fachkräften vielfältige 
Aufstiegsmöglichkeiten. Wer bereits als 
Pflegefachkraft arbeitet, kann sich mit ge-
zielten Weiterbildungen zur Führungskraft 
qualifizieren und beispielsweise in der Pfle-
gedienstleitung Verantwortung überneh-
men und Karriere machen. Die meisten 
wollen und können für eine solche Quali-
fizierung ihren Beruf nicht aufgeben oder 
unterbrechen. Für sie gibt es spezielle 
Fernlehrgänge, mit denen sich Beruf und 
Weiterbildung vereinbaren lassen.
Weiterbildung zur Führungskraft: Große 
Flexibilität dank E-Learning
Berufsbegleitende und staatlich anerkann-
te Online-Fernlehrgänge zur Führungskraft 
in der Pflege werden beispielsweise von Cu-
rastep angeboten. Der große Vorteil des E-
Learnings ist die zeitliche Flexibilität: Die 
Lehrgänge können neben dem Beruf absol-
viert werden, ohne dass man sich dafür 
freistellen lassen muss. Da es keine Prä-
senzkurse vor Ort gibt, entfallen Fahrzei-

ten und Reisekosten. Die gewonnene Zeit 
kann für Familie, Freunde und den Job ge-
nutzt werden. Das Lernpensum lässt sich 
am Laptop, Tablet, Smartphone oder mit 
den gedruckten Lehrunterlagen zu jeder 
Zeit, an jedem Ort und im persönlich ange-
nehmen Tempo absolvieren. Unter www.
curastep.de gibt es alle weiteren Informa-
tionen.
Pflegefachkräfte mit Berufserfahrung als 
Hauptzielgruppe der Fernlehrgänge
In den Fernlehrgängen kann man sich zur 
Wohnbereichsleitung, zur Pflegedienstlei-
tung und zur Einrichtungsleitung qualifi-
zieren.
Die Pflegedienstleitung beispielsweise um-
fasst die Organisation, Personalplanung 

und Qualitätsverantwortung ambulanter 
und stationärer Pflegeunternehmen.
Absolventinnen und Absolventen erhalten 
nach erfolgreicher Teilnahme den soge-
nannten großen PDL-Schein. „Attraktive 
Stellenangebote erreichen unsere Teilneh-
menden bereits während der Weiterbil-
dung“, erklärt Curastep-Gründerin Dr. Ina 
Hoppach.
Die Hauptzielgruppe seien Menschen, die 
bereits Erfahrung in der Pflege gesammelt 
haben: „Die Mehrzahl unserer Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer sind Pflegefach-
kräfte mit Berufserfahrung, die sich zu 
Führungskräften weiterbilden und im Be-
reich Pflege Karriere machen wollen“, so 
Dr. Hoppach.

Flexibilität ist Trumpf: Die beiden bereiten sich per E-Learning auf eine Führungsposition in der 
Pflegebranche vor. � Foto: DJD/CURASTEP/HiTide

www.schulen.bfz.de

Ausbildungsschwerpunkte:

Herausforderungen meistern, Fähigkeiten entfalten
Fachschulen für Heilerziehungspflege/-hilfe Passau 

Pädagogik, Heilpädagogik, Psychologie
Gesundheit, Medizin und Psychiatrie
Teilhabekonzepte, Methodik u. Kommunikation
Freizeit, Kultur und Lebenspraxis

Infonachmittag um 16:00 Uhr
jeden ersten Dienstag im Monat ! 
(ausgenommen Ferien)

Tel. 0851 966496-10
Bahnhofstr. 27
94032 Passau

Ich weiß, was ich will: 
Einen Beruf mit Sinn!

Heilerziehungspflegehelfer*in 
1-jährige Ausbildung
in Teilzeit
mit Mittelschulabschluss

Heilerziehungspfleger*in
3-jährige Ausbildung
verkürzte Zugangsvoraus-
setzungen mit (Fach)abitur

Heilerziehungspflegerisches 
Einführungsjahr (HEJ)
nach der 10. Klasse

Tag der offenen Tür

Samstag, 

28.Februar 2026

Neu!
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PSYCHISCHE PROBLEME
BEI AZUBIS NEHMEN ZU

Worauf Arbeitgeber achten sollten und wie sie helfen können

(djd). Stress, Einsamkeit, Angstzustände: Psychische Probleme sind 
längst kein Randthema mehr bei jungen Menschen. Laut der Studie 
„Jugend in Deutschland 2024“ haben seelische Belastungen seit der 
Corona-Pandemie stark zugenommen – und eine Trendwende ist 
nicht in Sicht. Das macht sich auch in der Berufsausbildung bemerk-
bar. Daten der IKK classic zufolge stieg der Anteil psychischer Er-
krankungen am Krankheitsgeschehen bei Auszubildenden von 12,5 
Prozent im Jahr 2022 auf 13,6 Prozent im Jahr 2024.

Stress und Leistungsdruck setzen jungen Menschen oft zu – im Handwerk 
allerdings seltener als in anderen Branchen.
�   Foto: DJD/IKK classic/Getty Images/General_4530

Neustift. Die Columba-Neef-Realschule in der Trägerschaft der 
Benediktinerinnen in Neustift verbindet Tradition und Moderne 
miteinander. 
75 Jahre Erfahrung fließen in den Unterricht der Schule ein, die sich 
auf die Mädchenbildung spezialisiert hat. So bietet sie ein breites 
unterrichtliches und außerunterrichtliches Angebot an, unterstützt 
methodisches, digitales und soziales Lernen, die individuelle Be-
rufswahlförderung und legt Wert auf gute Zusammenarbeit mit den 
Eltern. Ab der 7. Klasse werden drei Wahlpflichtfächergruppen an-
geboten: BWR, Französisch und Ernährung/Gesundheit. Zudem 
werden die verschiedenen Talente und Neigungen der Mädchen in 
zahlreichen Wahlfächern wie Tanz, Zirkus, Pferdezeit, Multime-
dia, usw., gefördert.
Die Schulfamilie ist bestrebt, ihre Schul- und Bildungsqualität stän-
dig zu verbessern. Lohn dafür sind u. a. Zertifizierungen für nach-
haltige Schulentwicklung und als „Wegbereiter für Gesundheit“, 
einem Status, der lediglich 58 Schulen in Bayern vorbehalten ist. 
Zudem ist die Columba-Neef-RS für ihre berufsorientierte Aus-
richtung mit dem Berufswahlsiegel Bayern ausgezeichnet. Die als 
MINT-freundlich anerkannte Schule ist digital gut gerüstet und 
setzt Schwerpunkte bei der Vermittlung der Fächer Mathematik, 
IT, Naturwissenschaften und Technik und bereitet so gezielt auf die 
Anforderungen in der digitalen Welt vor. 
Aufgrund ihrer Größe bietet die Schule ein übersichtliches, lern-
gerechtes Umfeld. Die überschaubare Schülerzahl von rund 320 er-
möglicht es, jedes Mädchen in ihrer Einmaligkeit zu sehen, in der 
Persönlichkeitsentwicklung zu fördern und für das Leben stark und 
selbstbewusst zu machen. Neben einem gemeinsamen Mittages-
sen für alle Schülerinnen werden eine freiwillige offene Ganztags-
betreuung sowie eine gebundene Ganztagesklasse angeboten.
Ausführliche Informationen erhalten Sie beim Tag der offenen Tür 
am Freitag, dem 20. März 2026.
Auch unter www.columba-neef-realschule.de und auf den Social-
Media-Kanälen der Schule auf Instagram oder Facebook erhalten 
Sie aktuelle Einblicke in unser Schulleben.
Wenn Sie Fragen zur Schule oder zum Übertritt haben, nehmen Sie 
einfach unter 0 85 42 33 26 oder sekretariat@cn-rs.de Kontakt mit 
uns auf.

Mit großer Begeisterung zeigen die Schülerinnen der Columba-Neef- 
Realschule ihr Können bei Veranstaltungen, Theatershows und Wettbe-
werben.�   Foto: Schule

MODERNE MÄDCHENSCHULE
MIT TRADITION

Columba-Neef-Realschule: familiär, lebendig und kreativ
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EIN SEMESTER VOLLER BEGEGNUNGEN
Unter dem Motto „Vielfalt und Miteinander“ startet die vhs für Stadt und Landkreis Passau ins neue Semester

Eging am See/Passau. Unter dem Motto 
„Vielfalt und Miteinander“ startet die 
Volkshochschule für Stadt und Landkreis 
Passau in das Frühling-/Sommersemester 
2026. Das neue Programm lädt ein, ge-
meinsam zu lernen, sich auszutauschen 
und Neues zu entdecken:
•	Vielfältige Angebote in Kultur, Musik und 

kreativem Handwerk.
•	Gesundheitsprogramm mit Bewegung, 

Prävention und internationalen Kochkur-
sen.

•	Sprachkurse fördern Begegnung und Aus-
tausch in vielen Präsenz- und Onlinean-
geboten.

•	Beruf/EDV stärken Zukunftskompeten-
zen wie KI – auch Angebote für Kinder.

„Vielfalt und Miteinander sind für uns kei-
ne Schlagworte, sondern gelebter Alltag“, 
betont vhs-Geschäftsleiter Peter Kratzer. 
„Gerade in Zeiten des Wandels möchten wir 
Räume schaffen, in denen Menschen sich 
begegnen, voneinander lernen und ge-
meinsam wachsen können.“ Besonders 

sichtbar wird dies im Programmbereich 
Deutsch als Fremdsprache: Seit über 20 
Jahren begleiten Integrationskurse Men-
schen aus aller Welt beim Ankommen in 
Sprache, Beruf und Gesellschaft.
Lernen vor Ort: Starke Außenstellen und 
neue Angebote in Eging
Neben dem Angebot in der Stadt Passau 
baut die vhs ihre Präsenz im Landkreis wei-
ter aus. In Aldersbach gibt es 18 Kurse, 
darunter Wirtshaus-Gschichten aus Alt-
baiern, Waldbaden-Ausbildungen und ein 
Solokonzert mit Reinhold Bauer. Bad Gries-
bach überzeugt mit 112 Kursen und neuen 
Kursräumen.
Besonders hervorzuheben ist Eging am See: 
Dank der Unterstützung der Marktgemein-
de öffnet die vhs hier die Türen des Alten 
Rathauses für Workshops, Vorträge sowie 
Tanz- und Bewegungskurse. Ein Büro im 
Neuen Rathaus und zwei vielseitige Kurs-
räume im Alten Rathaus machen die Prä-
senz spürbar: ein Raum wird bestuhlt für 
Vorträge und Workshops, der andere bleibt 

flexibel nutzbar, perfekt für Tanz- und Be-
wegungskurse. Schon jetzt entsteht ein 
vielfältiges Programm, das Schritt für 
Schritt erweitert wird.
Mit der „Rollenden vhs“ bringt die vhs Bil-
dung direkt zu den Menschen. Eging am See 
wird Ausgangspunkt für regelmäßige Be-
suche umliegender Gemeinden, um Fragen 
zu beantworten, über Angebote zu infor-
mieren und Anmeldungen entgegenzuneh-
men. „Unser Programm lebt davon, dass 
Menschen mit Neugier, Offenheit und Lust 
auf Begegnung zusammenkommen“, fasst 
vhs-Geschäftsleiter Peter Kratzer zusam-
men. „Genau dieses Miteinander macht die 
Volkshochschule zu einem besonderen 
Lernort für Stadt und Landkreis Passau.“
Das Programmheft liegt an den bekannten 
Auslagestellen aus und ist in der vhs Pas-
sau sowie allen Außenstellen erhältlich. 
Aktuelle Informationen und Anmeldungen 
finden sich unter www.vhs-passau.de. An-
meldungen sind online, telefonisch unter 
0851 95980-0 oder persönlich möglich.

Gelebtes Miteinander – vhs Mitarbeiter:innen und Teilnehmer:innen freuen sich über das neue Kursprogramm � Foto: VHS für Stadt und Landkreis Passau
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Die erfolgreichen Schulsanitäter der Realschule Schöllnach freuen sich 
mit Leiterin Claudia Eder über den 2. Platz beim niederbayerischen Wett-
bewerb und die Qualifikation zur Bayerischen Meisterschaft 2026.
� Foto: Schule

Schöllnach. Mit großem Erfolg kehrte der Schulsanitätsdienst der Re-
alschule Schöllnach vom diesjährigen niederbayerischen Schulsani-
tätsdienstwettbewerb zurück: Unter zwölf teilnehmenden Teams 
belegten die jungen Ersthelfer einen hervorragenden zweiten Platz 
und sicherten sich damit die Qualifikation für die Bayerische Meis-
terschaft 2026.
Der Schulsanitätsdienst wird seit vielen Jahren von Lehrerin Claudia 
Eder geleitet, die die Schülerinnen und Schüler nicht nur betreut, son-
dern sie auch mit großem Engagement in zahlreichen Nachmittags-
stunden ausbildet. Unterstützt wird sie dabei immer wieder 
von Marina Früchtl, einer ehemaligen Schülerin und früheren „Sa-
ni“, die mit realitätsnaher Wundschminke für lebensnahe Übungs-
szenarien sorgt.
Im Schulalltag kümmern sich die Schulsanitäter um kleinere und 
größere Verletzungen und stehen ihren Mitschülerinnen und Mit-
schülern zuverlässig zur Seite. In wechselnden Teams, bestehend aus 
erfahrenen Kräften und Neulingen, leisten sie selbstständig Erste 
Hilfe – ein Ergebnis ihrer soliden Ausbildung.
Mit großer Vorfreude und etwas Aufregung machte sich das Team ge-
meinsam mit Frau Eder auf den Weg zum Wettbewerb nach Regen. 
Dort traten die Jugendlichen in mehreren Disziplinen gegen elf wei-
tere Schulen aus ganz Niederbayern an. Zwei theoretische Prüfun-
gen forderten ihr Fachwissen, während vier praktische Stationen 
schnelle Reaktionen und sicheres Handeln verlangten. So meister-
ten die Schöllnacher etwa die Versorgung einer Patellaluxation – ei-
ner aus der Führung gesprungenen Kniescheibe – ebenso souverän 
wie eine Reanimation unter Einsatz eines Defibrillators.
Am späten Nachmittag kehrten die frisch dekorierten Zweitplatzier-
ten stolz nach Hause zurück. Am nächsten Tag präsentierten sie ih-
re Medaillen und die Urkunde der Schulleitung, die ihre Leistung 
sogar in einer schulweiten Durchsage würdigte.
Mit dem starken Ergebnis hat sich der Schulsanitätsdienst der Real-
schule Schöllnach für die Bayerische Meisterschaft der Schulsanitä-
ter 2026 qualifiziert – und blickt nun voller Vorfreude auf den 
Wettbewerb im Juli.

PLATZ 2 IN NIEDERBAYERN
Schulsanitäter aus Schöllnach zeigen starke Leistung

weitere Infos zur Schule
unter www.fos-bos-passau.de

Berufliche Oberschule Passau 
Staatliche Fachoberschule & Berufsoberschule

am Dienstag, 03. März 2026 
von 15:30 bis 18:30 Uhr

in Passau-Auerbach, Mittererstraße 1

Einladung zum

Tag der o� enen Tür
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KULTURPOLITISCHER FRÜHSCHOPPEN

(v.l.) Organisator Franz Reiter, Bürgermeisterkandidat Heinrich Rauscher, 
stellv. AKH Landesvorsitzender und MdL Stefan Meyer� Foto: Privat

Eging am See. Um ein Thema, das sonst oft zu kurz kommt, die Kul-
tur, ging es beim Frühschoppen des Arbeitskreises Hochschule und 
Kultur der CSU (AKH) in Ina´s Genuss Stub´n. Franz Reiter, der die 
Veranstaltung organisiert hatte, hieß alle Anwesenden bei einem 
Grußwort willkommen. Einhellig wurde von den für die Veranstal-
tung verantwortlichen betont, dass in Eging kulturell sehr viel mehr 
möglich wäre und man sich freue heute mit den Egingern disku-
tieren zu können. Der Veranstaltungsort war daher auch passend 
gewählt, weil er die bayerische und die tiroler Esskultur vereint. 
Als Ehrengast hatte man Stefan Meyer, MdL und stellvertretender 
Landesvorsitzender des AKH gewinnen können. Dieser ging in sei-
ner Rede darauf ein, dass es ohne Kultur keinen lebendigen Ort gibt 
und Bayern „Kulturstaat Nummer 1“ in Deutschland ist.
Von der deutschen Bundesregierung gibt es hier beispielsweise das 
Programm „Kulturmilliarde“. Daneben ging der Abgeordnete auch 
auf das Förderpaket „Freie Kunst“ des Bayerischen Staatsministe-
riums für Wissenschaft und Kunst ein.
Ferner erläuterte Stefan Meyer die Fraktionsinitiative der CSU Land-
tagsfraktion. Zum Schluss seiner Ausführungen zog Meyer das Fa-
zit „Kultur ist Heimat, Zusammenhalt und Lebensqualität“ und 
appellierte an die Anwesenden am 8. März von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen. Viele Gäste nutzten die Gelegenheit, Fragen 
zu stellen und sich direkt mit den Verantwortlichen auszutauschen. 
U. a. über das Kulturmobil, welches es seit 1998 gibt und das von 
Gemeinden seitdem jeweils im Sommer „gebucht“ werden kann.

FASCHINGSFEIER DES SENIORENCLUBS

Eging/ Thannberg. In bester Laune feierten die Senioren am 10. Feb-
ruar im Pfarrheim ihren Faschings-Nachmittag. Von den Organisa-
toren wurde ein unterhaltsames Programm geboten. Die 
Tanzgruppe des Frauenbundes führte 3 schöne Tänze vor.
Drei lustige Sketche brachten die Besucher zum Lachen. Zwischen-
durch wurde gesungen, Kaffee getrunken, Krapfen verzehrt und zum 
Schluss gab es noch Wienerwürstchen. Am Ende stellten alle fest: 
Es war ein rundum schöner Nachmittag.

In fröhlicher Runde feierten die Senioren aus Eging und Thannberg einen 
unterhaltsamen Faschingsnachmittag im Pfarrheim.�   Foto: Privat

0 1 7 1 / 3 7 8 4 0 9 0
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WINDORFER KINDERKLEIDERBASAR
Frühjahr / Sommer

Windorf. Am 21. März 2026 findet von 9:00 bis 11:00 Uhr der 18. Win-
dorfer Kinderkleiderbasar in der Turnhalle der Windorfer Grundschu-
le statt. Das Sortiment erstreckt sich auf alles rund ums Kind für 
Frühjahr und Sommer: Bekleidung, Schuhe, Bücher, Spielwaren, 
Schulsachen, Babybedarf, Kindersitze, Kinderwagen, Kinderfahrzeu-
ge und vieles mehr.
Für werdende Mütter gibt es den bekannten Vorverkauf am 20. März 
2026 von 19:00 bis 20:00 Uhr unter Vorlage des Mutterpasses.
Nähere Infos zum Basar, Verkaufslisten, Warenanlieferung, Waren-
abholung etc. gibt es unter www.kinderkleiderbasar-windorf.de. Der 
Download der Listen ist 4 Wochen vor Basarbeginn möglich.
Die Organisatoren freuen sich über eine große Beteiligung, damit sie 
auch dieses Jahr wieder für einen guten Zweck spenden können.
Die letzte Spende in Höhe von 500 € ging an die Stiftung Kinderlä-
cheln an der Kinderklinik in Passau.

Beim Kinderkleiderbasar erwartet Sie eine große Auswahl an gut erhal-
tenen Textilien, Spielsachen und Babyartikeln.�   Foto: PrivatHofkirchen. Die Schatzkiste in Hofkirchen hat ein großes Herz für 

Kinder und spendierte viele, wunderschöne Bücher und gut erhal-
tene Spiele den Kindern der Grundschule Hofkirchen. Lehrerin An-
drea Mader stellte alle Exemplare in der Schulaula aus und die 
Schülerinnen und Schüler durften sich ganz nach Lust und Laune 
sowie nach eigener Lesevorliebe völlig kostenlos ein Buch oder ein 
Spiel aussuchen! Da war für jedes Kind ganz gewiss etwas dabei! Na-
tur-, Tier- und Rätselbücher sowie Bastel- und Fußballbücher wur-
den freudig ausgesucht und mit nach Hause genommen. „Neben 
den digitalen Medien dürfen die analogen Medien in der Grundschu-
le nicht zu kurz kommen. Lesen gehört zu den grundlegenden Fä-
higkeiten, die tagtäglich geübt werden müssen!“ so Rektorin Ingrid 
Weinzierl. „Ich freue mich ganz besonders über diese wohlwollen-
de Unterstützung von Frau Liane Hahn mit ihrem Schatzkisten-
team. Vielen Dank im Namen meiner Schüler und Schülerinnen!“ 
Und hier noch ein Tipp an alle Leserinnen und Leser: „Einfach mal 
in der Schatzkiste in Hofkirchen, Garhamer Str. vorbeischauen, stö-
bern und einen Schatz finden!“

DIE LESEFREUDIGEN SCHÜLERINNEN 
UND SCHÜLER DER 3. KLASSE

Große Freude bei den Kindern über die Bücherspende der Schatzkiste – 
jedes Kind durfte sich ein Buch oder Spiel aussuchen.� Foto: Schule

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom aus 
nachhaltiger Erzeugung.

Sauber

g’spart!
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Zenting/Mistelbach. Im Stüberl des Voll-
ath-Hanse-Hauses kam es kürzlich zu ei-
nem ebenso kurzfristigen wie herzlichen 
Wiedersehen: Eine Delegation aus der Ka-
serne Mistelbach in Österreich stattete der 
Gemeinde Zenting spontan einen Gegen-
besuch ab.
Im vergangenen Jahr war eine Abordnung 
des KSV Zenting zu Gast in Mistelbach ge-
wesen, nachdem ein beiläufiger Spaß von 
Bgm. Dirk Rohowski auf dem Neujahrs-
empfang 2025 den Ausschlag dafür gege-
ben hatte. Mittlerweile ist daraus eine 
lebendige und herzliche Freundschaft ent-
standen.
Die Gäste wurden im Vollath-Hanse-Haus 
begrüßt und erhielten dabei einen kurzen 
Einblick in die Gemeinde sowie insbeson-
dere in die Bedeutung des Hauses, das sich 

in den vergangenen Jahren zu einem wich-
tigen gesellschaftlichen und kulturellen 
Mittelpunkt entwickelt hat.
Mit dabei war auch Lena Sattmann vom 
Stadtmarketing Mistelbach, die bereits 
beim Ausflug des KSV im vergangenen Jahr 
beim Stadtfest als Ansprechpartnerin be-
gleitet hatte.
Eine große Abordnung des KSV ließ es sich 
ebenfalls nicht nehmen, beim Wiederse-
hen im Stüberl dabei zu sein. Bei angereg-
ten Gesprächen wurde der gemeinsame 
Ausflug noch einmal Revue passieren ge-
lassen. Es wurde viel gelacht, Erinnerun-
gen ausgetauscht und die eine oder andere 
Anekdote aufgefrischt, wie sie bei solchen 
Begegnungen nicht ausbleiben.
Im Anschluss an eine Besichtigung des 
Vollath-Hanse-Hauses zeigten sich die 

Gäste sichtlich beeindruckt. Oberst Hans-
Peter Hohlweg fand anerkennende Worte 
für das Engagement vor Ort und bedankte 
sich für die gewachsene Freundschaft so-
wie für die unkomplizierte Umsetzung des 
sehr spontanen Besuchs.
Für das leibliche Wohl hatte Kerstin Ro-
howski mit einem kleinen Buffet aus Häpp-
chen und Kuchen gesorgt. Gemeinsam stieß 
man mit einem Glas Sekt auf das Jahr 2026 
und auf die Freundschaft an. Nach weite-
ren netten Gesprächen und geselligem Bei-
sammensein machte sich die Delegation 
gemeinsam mit dem Gastgeber auf den Weg 
nach Freyung, um dort am Neujahrsemp-
fang teilzunehmen. Ein weiteres Wieder-
sehen dürfte nicht lange auf sich warten 
lassen, denn bereits jetzt wird ein erneutes 
Treffen in Mistelbach beim Stadtfest ins 
Auge gefasst.Eine Delegation aus Mistelbach in Österreich stattete jüngst der Gemeinde Zenting einen 

Gegenbesuch ab.� Foto: Privat

SPONTANES WIEDERSEHEN IN ZENTING

Aus einem kleinen Spaß beim Neujahrsempfang 
2025 entstand eine grenzüberschreitende 
Freundschaft: Kommandant Dan Tomuzia aus 
Freyung (v.l.), Bgm. Dirk Rohowski und Oberst 
Hans-Peter Hohlweg aus Mistelbach in Öster-
reich.� Foto: Privat

Schosser Raumkonzepte & Möbeldesign              Emminger Str. 5  |  94508 Schöllnach info@schosser-raumkonzepte.de+49 9903 9420135

Mehr als nur Raum.
     Ein Konzept mit Idee & Gefühl.

Räume ganzheitlich gedacht

Pla nung.  Koo rd i n a t i on .  Ums etzun g. Ein Partner für Exzellenz .Ein Partner für Exzellenz .
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Apfelböck - Ihr Fachgeschäft in Eging am See.
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Solla. Kürzlich fand im Feuerwehrhaus in Solla die Jahreshaupt-
versammlung des SRV Solla statt und ein Großteil der Mitglieder 
ist der Einladung gefolgt. Vorstand Anton Kraft begrüßte beson-
ders Fahnenmutter Petra Kraft, MdL Martin Behringer, Ehrenvor-
stand Rupert Kraft, Ehrenmitglied Mathias Baumann und Bgm. 
Stefan Wagner. Er freute sich besonders über das Kommen des 
Kreisvorsitzenden Franz Rothkopf. Nach der Gedenkminute für ver-
storbene Kameraden und Mitglieder berichtete er von den Aktivi-
täten des vergangenen Jahres. Bei den Veranstaltungen der örtlichen 
Vereine wie Asphaltstockturniere, Sonnwendfeuer,  Schützenfest 
oder Christbaumversteigerung war man genauso vertreten, wie bei 
den Veranstaltungen der Kameraden in Saldenburg, Haus i. Wald 
und Innernzell. Obwohl der Verein nur 30 Mitglieder zählt, kann 
durch den großen Zusammenhalt alljährlich im September ein Gar-
tenfest und Anfang Dezember das beliebte Nikolaus-open-air in 
Solla veranstaltet werden.
Traditionell obliegt dem SRV Solla auch die Organisation des Volks-
trauertages in der Schartenkirche Solla. Vorstand Kraft lobte die 
Verlässlichkeit seiner Kameraden. 

MdL Martin Behringer konnte im Anschluss in seiner Funktion als 
Vereinskassier über einen soliden Kassenstand und eine positive 
Entwicklung im vergangenen Vereinsjahr berichten. Die Kassen-
prüfer Alfred Brunnbauer jun. und Johann Penzenstadler beschei-
nigten eine einwandfreie Kassenführung. Nach der Entlastung der 
Vorstandschaft und dem Bericht des Schriftführers Werner Kupp-
ler über die Vorstandschaftssitzungen des abgelaufenen Jahres wur-
de die Neuwahl des Kassiers nötig, da MdL Behringer vom Amt des 
Kassiers zurücktrat. Anton Kraft dankte ihm für seine Arbeit. Ger-
ne stellte sich der BSB-Kreisvorsitzende Rothkopf als Wahlleiter 
zur Verfügung. Alfred Brunnbauer jun. wurde einstimmig zum neu-
en Kassier gewählt. Als Kassenprüfer fungiert neben Johann Pen-
zenstadler jetzt Helmut Braml. Fahnenmutter Petra Kraft freute 
sich besonders, dass ihre Vorstandschaft wieder komplett ist. 
Der Kreisvorsitzende Franz Rothkopf überbrachte bei seinen Gruß-
worten die Grüße des BSB-Präsidenten Generalmajor a. D. Norbert 
Wagner. Er unterrichtete die Versammlung vom Sozialwerk für Be-
dürftige sowie von den Veranstaltungen des Kreisverbandes. Auf 
die Aufgaben von Reservisten wies er besonders hin. 
Bgm. Stefan Wagner hob bei seiner Begrüßung die Kameradschaft 
besonders hervor. Er erwähnte, dass es in der Gemeinde Thurmans-
bang sogar drei Reservistenvereine gibt. Um der Problematik des 
Mitgliederschwundes bei Reservistenvereinen entgegenzuwirken, 
schlug er einen Austausch über eine Zusammenarbeit der Gemein-
devereine vor. Seitens der Gemeinde sagte er vollste Unterstützung 
zu.
Anschließend bat der 2. Vorstand Stefan Lang die Fahnenmutter 
Petra Kraft, den Kreisvorsitzenden Franz Rothkopf und Bgm. Ste-
fan Wagner zusammen die anstehenden Ehrungen vorzunehmen. 
Hier hatte 2. Vorstand Lang mit dem Kreisvorsitzenden Rothkopf 
zwei Überraschungsehrungen vorbereitet. Werner Kuppler hat für 
seine langjährige Tätigkeit in der Vorstandschaft als Reservisten-
sprecher, Fahnenjunker und Schriftführer das Verdienstkreuz 
I. Klasse des BSB erhalten. 
Für besondere Verdienste um den BSB als Vorsitzender einer BSB-
Soldatenkameradschaft wurde dem 1. Vorstand Anton Kraft das 
„Große Verdienstkreuz des BSB am Bande“ verliehen.
Vorstand Kraft schloss die Versammlung mit der Terminplanung 
für 2026 und dem Hinweis auf das  Gartenfest, welches am Sonn-
tag, 06. September im Biergarten des Gasthauses Feichtinger ab-
gehalten wird.

GROSSE EHRE FÜR ANTON KRAFT UND WERNER KUPPLER
Jahreshauptversammlung des Soldaten- und Reservistenvereins Solla

BSB-Kreisvorsitzender Franz Rothkopf (v.l.) mit dem Geehrten Anton Kraft, 
Fahnenmutter Petra Kraft, dem Geehrten Werner Kuppler und Bgm. Stefan 
Wagner� Foto: Brunnbauer
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Eging am See. Auf Initiative von Benedikt Kufner und BESSER für 
Eging fand am 11. Februar im Pfarrsaal Eging ein gut besuchter In-
formationsnachmittag für Senioren zum Thema „Souverän im Netz“ 
statt. In Zusammenarbeit mit dem Katholischen Deutschen Frau-
enbund (KDFB) Eging und dem BayernLab Vilshofen erhielten 
Eginger Seniorinnen und Senioren einen verständlichen und pra-
xisnahen Einblick in die wichtigsten Bereiche der digitalen Sicher-
heit. Die maximale Teilnehmerzahl von 20 Personen war bereits im 
Vorfeld schnell erreicht – ein deutliches Zeichen für das große In-
teresse in der Bevölkerung. Zwei Referenten des BayernLab infor-
mierten über Betrugsversuche im Internet, Fake-Shops, 
Phishing-SMS, sichere Passwörter, seriöse Webseiten sowie die 
zweistufige Anmeldung. Die Inhalte wurden klar, strukturiert und 
mit vielen Beispielen aus dem Alltag vermittelt. Die letzten Minu-
ten des Nachmittags wurden außerdem genutzt, um individuelle 
Fragen der Besucherinnen und Besucher zu klären. Dabei unter-
stützten die Referenten auch direkt bei konkreten Problemen auf 
den eigenen Handys und Tablets – ein Angebot, das von den Anwe-
senden besonders geschätzt wurde. Benedikt Kufner und der KDFB 
Eging danken dem BayernLab Vilshofen für die fachliche Unterstüt-
zung sowie allen Teilnehmenden für ihr Kommen. Je nach Bedarf 
sollen weitere Informationsveranstaltungen dieser Art folgen.

SOUVERÄN IM NETZ
Großes Interesse an Vortrag  im Pfarrsaal Eging

Zwei Referenten des Bayern Lab Vilshofen erklärten anschaulich, wie man sich sicher und selbstbewusst im digitalen Alltag bewegt.� Foto: Privat

Qualifizierter Service
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RIESIGES DANKESCHÖN AN NEUEN 
SPONSOR METRON EGING GMBH

Eging am See/Schöllnach. Große Freude herrscht bei der Rennmann-
schaft des Skiclubs Schöllnach. Das junge Team konnte mit hoch-
wertigen Skirennhelmen ausgestattet werden. Möglich wurde diese 
Anschaffung durch die großzügige finanzielle Unterstützung der Fir-
ma metron eging GmbH. Die modernen Helme sorgen zum einen für 
ein einheitliches Erscheinungsbild der Mannschaft, vor allem aber 
erhöhen sie die Sicherheit der jungen Skifahrer auf der Piste.
„Skifahren ist mittlerweile eine teure Randsportart, die sich viele 
nicht mehr leisten können. Umso wichtiger ist es den Nachwuchs zu 
unterstützen“, betonte Matthias Kainz, dem die Förderung des Sports 
bei Kindern und Jugendlichen besonders am Herzen liegt.
Beide Geschäftsführer Matthias und Christian Kainz ließen es sich 
nicht nehmen, sich die neuen Helme persönlich von den Kindern 
präsentieren zu lassen. Anschließend nahmen sie sich Zeit für ein 
gemeinsames Erinnerungsfoto mit der Rennmannschaft.
Der Skiclub Schöllnach freut sich sehr über die wertvolle Unterstüt-
zung und das starke Zeichen für den regionalen Nachwuchssport. 
„Gemeinsam bringen wir die Kinder sicher auf die Piste! Danke, dass 
ihr Teil unsere Ski-Familie seid.“

Die Rennmannschaft des Skiclubs Schöllnach mit Geschäftsführer 
Christian Kainz (l.) und Matthias Kainz (r.) – stolz präsentieren die Kinder 
ihre neuen Skirennhelme.�   Foto: Verein

Schöllnach. Suchtprävention ist der Realschule Schöllnach ein wich-
tiges Anliegen. Deshalb wurde in diesem Schuljahr der dreistündi-
ge Workshop „O`Gsuffa“ durchgeführt, in dem sich alle 
Schülerinnen und Schüler der 7. Jahrgangsstufe intensiv mit dem 
Thema Alkohol und den Folgen des Konsums beschäftigen. 
Sozialpädagogin Angelika Pagany vermittelte anschaulich die Fak-
ten zum Alkoholkonsum und baute auch immer wieder praktische 
Aufgaben ein, bei denen die Jugendlichen aktiv mitarbeiten und 
sich mit dem Thema auseinandersetzen konnten. Gerade die Vor-
schriften, die in Zusammenhang mit Alkohol stehen, wie die Al-
tersbeschränkungen für verschiedene Getränke oder die Regeln im 
Straßenverkehr standen hier im Mittelpunkt.
Auch die gesundheitlichen Schäden, die Alkohol verursachen kann, 
wurden aufgezeigt und dabei vorsorglich die Erste Hilfe für stark 
Betrunkene geübt. Danach durften die Realschülerinnen und -schü-

KLARE KANTE GEGEN ALKOHOL

Der Workshop sorgte für Begeisterung.� Foto: Schule

ler mittels einer „Rauschbrille“ ausprobieren, wie Alkohol die 
Wahrnehmung beeinträchtigt. Mit simulierten 1,00 Promille im 
Blut versuchten sie, einen einfachen Parcours zu bewältigen. Da-
bei zeigte sich, wie sehr sich der Alkohol auf Gleichgewicht und Ori-
entierungsfähigkeit auswirkt.
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Irene Zankl zusammen mit (v.l.) 1.Vorstand Manuel Lorenz, 1. Bgm. Josef 
Kufner und 2. Vorstand Matthias Aigner.� Foto: Privat

Hofkirchen. Zu Jahresbeginn feierten die „Red-White Bombers Hof-
kirchen“ ihre traditionelle Neujahrsfeier. In geselliger Runde wur-
de gemeinsam auf das vergangene Jahr zurückgeblickt und voller 
Vorfreude auf die anstehenden Ereignisse geschaut.
Ein besonderes Highlight des Abends war die Tombola, bei der es 
viele attraktive Preise zu gewinnen gab. Mit großer Spannung wur-
den die Lose gezogen und die glücklichen Gewinner freuten sich 
über Fanartikel und weitere tolle Überraschungen.
Ein weiterer wichtiger Programmpunkt war die Ehrung langjähri-
ger Mitglieder, die dem Fanclub seit zehn Jahren die Treue halten. 
Mit einer Urkunde bedankte sich der Vorstand sowie Bgm. Kufner, 
herzlich für das Engagement und die Verbundenheit zum Verein. 
Die Neujahrsfeier klang bei guten rot-weißen Gesprächen in ge-
mütlicher Runde aus.

NEUJAHRSFEIER DES FC BAYERN
FANCLUBS HOFKIRCHEN

Asen GmbH . Bayerwaldstraße 5 . 94169 Thannberg 
Tel.: 0 85 44 - 91 98 87 0 . info@heizung-asen.de 
www.heizung-asen.de

Komm in unser junges, engagiertes Team und lass dich in 
Sachen Zukunftsenergien, Lüftung, sowie trendige Bäder  
von uns ausbilden.

AZUBIS ANLAGENMECHANIKER/INNEN 
FÜR HEIZUNG, SANITÄR UND KLIMATECHNIK 

AZUBIS ELEKTRONIKER/INNEN 
FÜR ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK 

WIR SUCHEN FÜR DAS AUSBILDUNGSJAHR 2026 (M/W/D):

Starte deine (m/w/d) Ausbildung bei den Spezialisten 
in der Fertigungsbranche!

Deine Bewerbung an: www.slr-tooling.de
SLR-Tooling GmbH . Kollmering 8 . 94535 Eging am See
Telefon 0 85 44-97 188-22 . c.haslinger@slr-tooling.de

WERKZEUGMECHANIKER/IN
Ausbildungsschwerpunkte:
⋅  Planung und Fertigung von Schablonen, Formen, 
 Instrumenten, Werkzeugen
⋅ Handhabung von Bohrer, Fräse, Hammer, CNC-Fräse
⋅ Kontrolle der fertigen Bauteile mit Mess- 
 und Prüfinstrumenten
⋅  Wartung, Reperatur und Austausch der Geräte

Einsatzgebiete:
⋅  Gießereimodellbau
⋅  Kunststoffformtechnik
⋅  Maschinen- und Anlagenbau

Sichere dir tolle Benefits wie E-Bike-Leasing, gute Bezah-
lung, ein junges, dynamisches Team, 30 Tage Urlaub, kosten-
lose Getränke, betriebliche Altersvorsorge und vieles mehr!
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SCHÜLERLOTSEN AUSGEBILDET
Engagierte Schüler an der Realschule Schöllnach

Schöllnach. Ihre Aufgabe ist unerlässlich für einen sicheren Schul-
weg ihrer Mitschülerinnen und Mitschüler: Schülerlotsen helfen an 
besonderen Gefahrenstellen den Übergang über die Straße zu sichern.
In diesem Schuljahr wurden wieder besonders engagierte Schüler der 
Realschule Schöllnach von Nicole Berger und Andreas Pilsl von der 
Polizeiinspektion Deggendorf als Verkehrshelfer ausgebildet. Be-
sonders erfreulich ist, dass einige Schüler dieses Ehrenamt bereits 
seit mehreren Jahren ausüben.
Die Schulfamilie der Realschule Schöllnach bedankt sich bei Lukas 
Kauer, Philipp Thalhauser, Simon Sonndorfer, Erik Riemey, Moritz 
Heckl sowie Adrian Oswald für die Übernahme dieser verantwor-
tungsvollen Aufgabe.

Die Schülerlotsen der Realschule Schöllnach mit ihren Ausbildern von der 
Polizeiinspektion Deggendorf. Die Schulfamilie bedankt sich für ihren 
engagierten Einsatz.�   Foto: Candussio

BAUZENTRUM-SEGL.DE/JOBS

Komm auch Du ins Segl-Boot

AUSBILDUNG STARTEN!

EINZELHANDEL

GROSS- & AUSSENHANDEL
in Eging, Hauzenberg, Vilshofen und Pfarrkirchen

LAGER
in Eging, Hauzenberg, Regen, 
Pfarrkirchen, Bad Griesbach, 
Vilshofen und Waldkirchen

Wir bilden in folgenden Bereichen aus:

Hol Dir beim 

PRAKTIKUM

erste Eindrücke

   FUCHS?SCHLAU–

... ab in deine 

    Karriere

Ausbildung zum / zur
Steuerfachangestellten
(m/w/d) 
 

Ein Start der dich weiterbringt:

   www.steuerberatung-graf.de

+49 8544 30965-0 | info@steuerberatung-graf.de 
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PC Westernstadt GmbH & Co. KG  
Tel.: 0 85 44 - 97 490  . Ruberting 30 . 94535 Eging am See
bewerbung@pullmancity.de . www.pullmancity.de

Für unsere lebende Westernstadt suchen wir  (m/w/d) :

REZEPTIONIST/IN 
in Voll- oder Teilzeit

LAGERLEITUNG 
in Vollzeit

LAGERHELFER/IN 
in Voll-/ Teilzeit oder Minijob

SCHANKKELLNER/IN 
in Teilzeit oder Minijob

SERVICE 
in Voll-/ Teilzeit oder Minijob

KÜCHENHILFE 
Minijob

Weitere Jobs finden Sie unter www.pullmancity.de/jobs

Wärmepumpen

Heizungen Klima
Sanitär Badsanierungen

Hofmarkstr. 41  Hofmarkstr. 41    94529 Aicha v. Wald  94529 Aicha v. Wald
08544 / 916472  08544 / 916472    info@kuffner-haustechnik.de  info@kuffner-haustechnik.deWir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n (m/w/d): 

Haustechnik Kuffner GmbH 
Hofmarkstr. 41 . 94529 Aicha v. Wald 
Tel.: 0 85 44 – 91 64 72 .  info@kuffner-haustechnik.de

ANLAGENMECHANIKER/IN
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

BETON- UND
STAHLBETONBAUER

MAURER

EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH    
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0   
E bewerbung@eder-bau.de

Besuche

unsere Social

Media Kanäle!Wir bieten ab 1. September 2026 
Ausbildungsplätze (m/w/d)
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0 85 1 – 20 40	 Frauen-Notruf IGEL e.V.
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0 80 0 – 11 10 11 1	 Evangelische Telefonseelsorge

0 80 0 – 11 10 22 2	 Katholische Telefonseelsorge

0 85 1 – 95 98 90	 Bayerisches Rotes Kreuz

0 85 1 – 39 20	 Caritasverband

0 85 1 – 95 66 60	 Malteser Hilfsdienst

0 85 1 – 66 91	 Technisches Hilfswerk

0 30 – 50 00 0	 Auswärtiges Amt

01 80 – 22 22 22 2	 Autopanne ADAC

01 80 – 51 01 11 2	 Info-Service ADAC

01 80 – 23 43 53 6	 ACE Pannenhilfe
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0 80 0 – 00 22 83 3	 Apothekennotruf 

22 83 3			   Apothekennotruf vom Mobiltelefon

notfall  nummern

DIB
Titelbild
Vielen Dank an Susanne Hackl für das Titelbild.  
Wir freuen uns immer über gute Fotos mit Bezug zu unserer  
Region. Aus den besten Aufnahmen wählen wir dann  
unser nächstes Titelbild aus. Ganz gleich ob Landschaftsbilder,  
Kinderfotos oder ein schönes Detail.

Zusendung bitte an 
 redaktion@dib-verlag.de

Annahme-
schluss
für Anzeigen in der nächsten Ausgabe:  

11. März
Zusendung bitte an
 anzeigen@dib-verlag.de

Kostenlose
Berichte
Wir veröffentlichen Ihre Berichte von Schulen, Kindergärten,  
Vereinen und dem aktuellen Geschehen in den Gemeinden.  
Schicken Sie uns einfach Ihre druckfähigen Bilder  
und Textmaterial. 

Zusendung bitte an 
 redaktion@dib-verlag.de

DIB
online lesen
Sollte das Magazin aufgrund von Ausfällen der Träger  
(Krankheit, Urlaub, etc.) nicht zugestellt werden,  
können Sie es online unter www.dib-verlag.de/ausgaben lesen.
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AICHA VORM WALD
Dr. med. M. Seidl 
Hofmarkstr. 8  
0 85 44 - 30 99 670

Zahnarzt Dr. med. dent.  
G. Seidl
Hofmarkstr. 18  
0 85 44 - 73 77

FÜRSTENSTEIN
M. Günzel 
Peigertingerstr. 4  
0 85 04 - 41 53

Dr. med. Peter Bolla 
Dr. med. Johannes Klein 
Bahnhofstr. 21  
0 85 04 - 7 55

Zahnarztpraxis Dr. med. 
dent. G. Klessinger  
Dr. med. dent. V. März 
Dr. C. Musiol 
Apothekenweg 3  
0 85 04 - 49 94

Zahnarztpraxis Rau  
und Kollegen 
Gartenstr. 1  
0 85 04 - 49 04

TITTLING
Dr. med F. Lang  
und F. Bauer 
Passauer Str. 58  
0 85 04 - 20 39

Dr. med. K. Dobos
Muggenthaler Str. 18 
0 85 04 - 17 81

Dr. med. F. Vlatten 
Dreiburgenstr. 37 
0 85 04 - 91 210

Zahnarzt Dr. med. dent.  
A. Neubauer  
Passauer Str. 20 
0 85 04 - 92 36 50

Zahnarzt Dr. med. dent.  
B. Würfl  
Muggenthaler Str. 18 
0 85 04 - 30 97

Zahnarztpraxis Bayerwald-
zahn MVZ GmbH  
Herrenstraße 53 
0 85 04 - 95 53 75 0

EGING AM SEE
Dr. med. J. Stamm,
Dr. med. F. Winkler und 
Dr. med. A. Kainz 
Wilhelm-Busch-Str. 14 
0 85 44 - 89 11

Zahnärzte im Lindenhofquartier 
Dr. S. Gubisch und  
Dr. K. Nützel-Runknagel 
Oberer Markt 23  
0 85 44 - 91 84 56

NEUKIRCHEN VORM WALD
Dr. med. M. Blüml
und Dr. med. D. Borchert 
Zum Burgenblick 2  
0 85 04 - 31 10

Zahnarzt Dr. med. dent.  
H. Eichler
Passauer Str. 4 
0 85 04 - 23 23

THURMANSBANG
Dr. med. I. Medam
Schulstr. 3  
0 85 04 - 95 72 455

Zahnarztpraxis V. Reifenstein 
Kirchstr. 9  
0 85 04 - 29 29

Ing. Dr. med. univ. M. Koller-
Schneck 
Schulstr. 3  
0 85 04 - 54 54

SALDENBURG
Dr. med. K. Groß 
Brigidastr. 31  
0 85 04 - 78  70 483

RUDERTING
Dr. med. I. Holzapfel 
Dr. med. univ. J. Keinath 
Passauer Str. 10b 
0 85 09 - 38 00

Zahnarzt Dr. med. dent.  
R. Püschel 
Passauer Str. 5 
0 85 09 - 93 60 20

Zahnarztpraxis Dr. J. Fuchs, 
ZA F. Fuchs, 
ZA A. Drexler 
Passauer Str. 15 
0 85 09 - 594

Facharzt G. Zank
Passauer Str. 17 
0 85 09 - 90 08 0

Facharzt D. Vujko
Haselbacherstr. 5 
0 85 09 - 12 60

TIEFENBACH
Dr. med J. Sterr 
und H. Noack 
Ebersberger Str. 16  
0 85 46 - 13 83

Dr. med. M. Hirz 
und Dr. med. J. Paulik 
Pilgrimstr. 12 
0 85 09 - 16 24

Dr. med. T. Manke und 
Dr. med. vet. K. Echtler 
Nibelungenstr. 25b 
0 85 09 - 13 11

Zahnarzt Dr. med. dent.  
F. Kunrath 
Weideneckerstr. 1a 
0 85 09 - 33 03

Zahnarzt A. Schirrotzki 
Nibelungenstr. 25a 
0 85 09 - 21 00

ZENTING
Dr. med. S. Vollath
Sankt-Jakobus-Weg 2  
0 99 07 - 14 14

SCHÖLLNACH
A. Freund
Hochstr. 18 
0 99 03 - 677

Dr. med. C. Strohmaier
Eichenweg 6 
0 99 03 - 14 50

Zahnarzt Dr. med. dent.  
B. Weiß
Zum Stadion 11 
0 99 03 - 93 08 0

Zahnärztin Dr. med. O. Ispan 
Bergstr. 12 
0 99 03 - 88 55

IGGENSBACH
Dr. med. S. Putz 
Schulstr. 14 
0 99 03 - 94 04 0

HOFKIRCHEN
Praxis Irina Stürtz 
Klosterstr. 2 
0 85 45 - 511

Zahnmedizin Hofkirchen 
Zacher und Fredl 
Vilshofener Str. 4 
0 85 45 - 276

WINDORF
Facharzt Dr. med. N. Askari
Frauenberg 1 
0 85 41 - 91 57 400

Zahnärztin Y. Witschel 
Marktplatz 24 
0 85 41 - 32 74

Ärzte  übersicht 

NÄCHSTGELEGENE 
NOTDIENSTHABENDE APOTHEKEN
www.blak.de/notdienstsuche

Alternativ über:  Apothekenfinder | aponet.de
� 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Min. oder pro SMS) |  � 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 

APOTHEKEN-NOTDIENSTSUCHE
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SAISONSTART
Eröffnungsparade, Frühlingsrendezvous,

Line Dance-Workshop (28.+29. März)

27.-29. März

COUNTRY ROCK
WEEKEND

Authentische Live Bands rocken die City

6.+7. März

ST. PATRICK‘S FESTIVAL
„Irish Games“,  hochkarätige Livebands

und die "Golden Mile“ Kneipen-Tour

13.+14. März

SALOON NIGHTS
Tolle Stimmung bei Live-Musik

und leckerem Essen

20.+21. MÄrz 

EINTRITT 

FREI

WWW.PULLMANCITY.DE
� Ruberting 30  ·  94535 Eging a. See ·  � info@pullmancity.de  ·  � +49 (0) 85 44 / 97 49 0

DIE ÖFFNUNGSZEITEN IM MÄRZ:
Saloon geöffnet - kein regulärer Freizeitpark-Betrieb geschlossen

Eintritt eventspezifi schEintritt frei ab 17 UhrEintritt frei

SO SO SO SOMO MO MO MODI DI DI DI SAMI MI MI MI SODO DO DO DO DISA SA SA MOFR FR FR FR

1 8 15 222 9 16 233 10 17 244 11 18 255 12 19 267 14 21 28 296 13 20 27 30 31

TAG DER OFFENEN TÜR
Pullman City entdecken – 

exklusive Einblicke garantiert

22. März

EINTRITT 

FREI

FAMILY DAY
Shows für Groß und Klein, 

Ponyreiten und Kids-Action

EINTRITT 

FREI

8. März

Wir starten Ende März in die neue Saison mit jeder Menge Events, Live Musik 
und spannenden Shows. Freuen Sie sich wie gewohnt auf Burger, Steaks, Pizza, 

Pasta und Co. in unseren Restaurants und lassen Sie sich unterhalten. 
Jetzt Ausfl ug mit der ganzen Familie in die Westernstadt planen – 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

� wechselnde themenevents �

� Vielseitige Erlebnisgastronomie �

� über 300 hochkarätige live Musik-Acts im jahr �

� Nightlife in der Pina Colada Bar �

� Karl-May-Spiele Juni-September �

Die Cowboys
sind wieder da

Die Cowboys

IN DEN

OSTERF
ERIEN

TÄGLIC
H

LIVE M
USIK


